
St. Martin-Bote 
             
                Dezember 2014 - Februar  2015 
_______________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________________________________ 
Adressen und Kontakte 

Pastor Helmut Willkomm, Bornstücken 6, 25524 Oelixdorf, Tel. 04821 92037, Fax 957074, E-Mail-Adresse: kirche-oelixdorf@web.de 
Pfarramtssekretärin Christa Beutner, Tel. 04821 92037 Fax 957074 

Kindergarten Unter den Linden Tel. 92891, Außenstelle St. Martin Tel. 94146 
Spendenkonto IBAN DE20 2229 0031 0006 2096 88 bei der Volksbank Raiffeisenbank eG.  

Kirchengemeinde St. Martin,  
Redaktion  Pastor Helmut Willkomm, Christa Beutner, Heike Dahlkemper, Gudrun Oetting 

 

 
Liebe Leser! 

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. Moment 

mal: in diesem Moment, wo der Gemeindebrief 

gedruckt wird, ist ja noch gar nicht Advent. Zwar 

leuchtet seit dem Ewigkeitssonntag schon überall 

die Weihnachtsbeleuchtung und die ersten 

Weihnachtsmärkte haben schon im Oktober 

stattgefunden, aber der Advent fängt trotzdem erst 

genau am 1. Advent an. 

Wie kann man nur so pingelig sein? Überall in der 

Stadt und in den Vorgärten und sogar schon in 

mancher guten Stube ist der Advent schon lange 

ausgebrochen. Nur die Kirche macht so ein 

Theater. Warten sollen wir. Wollen wir aber nicht. 

Nun mach schon die Kerzen an – die Stimmung ist 

da, die Leute sind da, also, worauf warten wir 

noch? Wozu überhaupt warten? 

Warten ist Out. Service Ist In. Ich will alles – und 

das sofort. Im Winter will ich frische Erdbeeren 

und im Sommer will ich Muscheln essen, ich will 

jetzt in den Urlaub fahren, jetzt das neue Auto, die 

Schrankwand, den Fernseher kaufen, wozu gibt es 

Kredite und Ratenzahlung? Warum soll ich warten 

und sparen? Warum soll ich auf Weihnachten 

warten? Wo ich warten muss, ist schlechter 

Service, da gehe ich zur Konkurrenz. 

In der Kirche muss ich warten. Typisch Kirche: 

Nicht ganz von dieser Welt. Eigentlich ist das gar 

nicht so verkehrt: Die Kirche ist nicht ganz von 

dieser Welt. Wenn sie es wäre, bräuchten wir sie 

nicht. 

Warten – das kann leere Zeit sein, sinnlose, 

lähmende Leere, Nichtstun, vertanes Leben. 

Warten, abwarten kann aber auch heißen: 

Weihnachten und Advent sind erst morgen. Heute 

ist noch heute. Du brauchst nicht heute schon den 

morgigen Tag zu loben. Koste doch erstmal diesen 

Tag aus. Heute schenkt Gott mir diesen Tag, den 

morgigen wird er mir morgen schenken. 

Es ist noch nicht Advent. Es ist noch die stille Zeit, 

das Dunkel des Ewigkeitssonntages, das Dunkel 

der Friedhöfe und der Trauer um die Verstorbenen 

des zu Ende gehenden Kirchenjahres. Doch in 

diesen letzten Tagen des alten Kirchenjahres ist 

wie ein heller Streifen am Himmel der Advent 

schon zu sehen und zu spüren. Bald geht‘s los, die 

echte Adventszeit, nicht die Fälschung, mit der 

man uns in den vergangenen Wochen schon viel zu 

früh weg gelockt hat von der Auseinandersetzung 

mit dem Dunkel. 

In unserer selbst gemachten Scheinwelt ist es 

niemals dunkel – das hat man uns vorgegaukelt, 

eine heile Welt, und es war und ist schwer und 

manchmal sogar unmöglich, der Versuchung zu 

widerstehen. Der Versuchung, sich ablenken zu 

lassen von der Dunkelheit, von dem Blick auf die 

Schattenseiten der Welt. Hunger und Armut, 

Bettler und Obdachlose, Krankheit, nicht nur 

Ebola, Tod und Friedhof, Terror und Krieg sind 

real. Aber gerne sieht da keiner hin. 

Doch das Adventslicht, gerade die erste kleine 

Adventskerze, sieht man nur in diesem Dunkel. 

Denn die kleine Kerze hat nicht viele tausend Watt 

Lichtleistung aus tausenden von Birnen, sondern es 

ist eine kleine Flamme in großer Dunkelheit. 

Wer die heile Welt feiert, der braucht Jesus 

Christus nicht, der braucht auch nicht auf ihn zu 

warten, der braucht keinen Advent. Nur wer hinter 

die Fassaden sieht, auch hinter die eigene Fassade, 

nur wer um die Schatten weiß, um den Kummer, 

die Verzweiflung, die Angst, die Not, nur der hat 

es nötig, nur der will warten und wird warten auf 

das Kommen Gottes. 

Attraktiv ist es nicht, auch die Schattenseite zu 

sehen. Das fördert weder den Umsatz noch lässt es 

zeitgemäße Partylaune aufkommen, wie es diese 

Welt verlangt. 

Wir sind nicht ganz und gar von dieser Welt in der 

Kirche. Ein ganz kleines Bisschen wollen wir 

hinter diese Welt sehen, auf die Wirklichkeit hinter 

den Fassaden, auch wenn das unbequem ist. Darum 

warten wir. Bald ist Advent. Bald ist Weihnachten. 

Ich freue mich darauf. 

 

                              Ihr Pastor Helmut Willkomm                                    



 

 

Gedanken zur Zeit 
Ich habe zu viele Dinge auf dem Plan. Mir wird die 

Zeit lang bis etwas kommt oder geschieht, was ich 

sehnlich erwarte, befürchte oder wünsche. Oder 

etwas Schönes geht viel zu schnell vorbei. Oder eine 

Krankheit gibt mir die Zeit vor. Ich habe frei! So viel 

Zeit! Aber Zeit ist endlich. Wo ist sie geblieben? Gib 

mir ein wenig Zeit, dann schaffe ich das. So oder so 

ähnlich hat das bestimmt jeder schon gesagt oder 

verzweifelt gedacht. Inne halten und sich auf das 

Wesentliche besinnen. Den Ballast abwerfen um ein 

Zeitfenster für andere Dinge oder eine Ruhepause 

schaffen. Eins nach dem Anderen. Nicht alles auf 

einmal. Ich bestimme, wann es zu viel wird! Ich lass 

mir Zeit für eine kreative Pause. Damit die Gedanken 

wieder fliegen und alles wieder leicht von der Hand 

geht. Ich gestalte meinen kleinen Sabbat. Gib mir ein 

wenig Zeit, dann schaffe ich das! Bestimmt!                                  
                   Gabriele Willkomm 

 

Unsere Erde – toll gemacht! 
Die Erde und alles was auf ihr wächst und gedeiht, 

stand im Mittelpunkt unseres diesjährigen 

Kindergartenprojektes. Dabei ging es nicht nur um 

die Entstehung unserer Erde, sondern auch um die 

Bewahrung der Schöpfung und wie wir die Umwelt 

schützen können. Auf vielfältige Art und Weise 

haben die Kinder Erfahrungen mit  dem Thema 

gemacht. Es wurde gebastelt, gemalt, gesungen,  

erzählt, geforscht und experimentiert. Kinder haben 

noch ein Gespür für das Wunderbare in unserer Welt 

und das Staunen darüber noch nicht verlernt. Beim 

Erntedankgottesdienst sangen die Kinder das Lied: 

„Du hast uns deine Welt geschenkt…“. Aus den 

mitgebrachten Erntegaben haben wir am nächsten 

Tag mit den Kindern verschiedene Gemüsesuppen 

gekocht, zusammen gegessen und gedankt: „Danke 

guter Gott für die Gaben, die du uns schenkst.                   
          Ihr Kita-Team 

 
Hier müssen wir leider mitteilen, dass das 

Konzert mit Jasmin Reese am Abend des 29. 

Novembers krankheitsbedingt ausfallen muss. 

Wir wünschen Jasmin Reese auf diesem Wege 

gute Besserung. 

Advent und Basar 
Einen Familiengottesdienst feiern wir am 1. 

Advent, 30.11.14 um 11.00 Uhr. Bei Grillwurst, 

Waffeln, Punsch und Kaffee kann man verweilen 

und der Basar bietet viele Leckereien an. Am 

Lagerfeuer kann Stockbrot gebacken und in der 

Kirche gemalt und gespielt werden. Die von Frau 

Salzwedel gestifteten Krippen werden ausgestellt 

und zum Verkauf angeboten. Der Verkaufserlös ist 

für Zwecke in der eigenen Gemeinde bestimmt. Im 

WELTLADEN St. Martin gibt es die Möglichkeit 

Kaffee zu mahlen und zu kochen, außerdem bietet er 

viele kleine und große Dinge an, die anderen und 

einem selbst Freude machen können. Auch hier wird 

der Überschuss aus dem Verkauf der eigenen 

Gemeinde zu Gute kommen. 

 

Kribbel-Krabbel-Gottesdienst 
Am 5. Dezember um 15.30 Uhr, einen Tag vor 

Nikolaus wollen wir dem Nikolaus über die Schulter 

schauen bei seinen Vorbereitungen für seine große 

Reise. Was braucht er auf seinem Weg durch die 

Gassen von Myra, wo der Bischof Nikolaus im 

vierten Jahrhundert die Armen beschenkt hat? Was 

braucht er heute auf dem Weg durch die Straßen 

unserer Städte und Dörfer, was brauchen wir, wenn 

wir auf seinen Spuren nicht nur einfach eine 

Tradition hochhalten, sondern sein Erbe antreten 

wollen? Offene Augen für die Nöte der anderen, 

offene Ohren für ihre Probleme, ein offenes Herz für 

ihre Not. Ist das schon was für unsere Kribbel-

Krabbel-Kinder? Haben Kinder schon Augen und 

Ohren und Herzen für andere? Wir Erwachsenen sind 

ihre Vorbilder! Nach dem Gottesdienst wollen wir 

den Nachmittag wie immer mit Kaffee und Saft und 

Keksen gemütlich in der warmen Kirche ausklingen 

lassen. Eingeladen sind alle Kribbel-Krabbel-Kinder 

mit ihren großen Geschwistern, Eltern, Großeltern 

und allen, die gerne dazu kommen möchten. Es 

freuen sich auf Sie das Vorbereitungsteam mit Uschi 

Grünbauer und Helmut Willkomm! 

 
Advent mit der Kantorei 
Am 2. Advent erklingen von der Kantorei St. Martin 

Advents - Motetten und gemeinsam mit dem Chor 

wird die Gemeinde Adventslieder singen. 

 

Oelixdorfer Liedertafel im Advent 
Die Oelixdorfer   Liedertafel lädt  am  Sonnabend,  

13. Dezember 2014 um 16.00 Uhr zu einem 

Adventskonzert in die St. Martin-Kirche ein. Auch in 

diesem Jahr werden uns die Kinder des 

Kindergartens „Unter den Linden“ wieder mit 

Liedern erfreuen. Gemeinsam wollen wir fröhliche 

Weihnachtslieder singen. Zwischen den Musik- 

Darbietungen werden weihnachtliche Geschichten 

vorgelesen. Nach dem Konzert lädt die Liedertafel 

zu einem geselligen „Klönsnack“  bei Kaffee, Tee 



 

 

 
Jahreslosung 2015 

 

Nehmt einander an, wie Christus euch 

angenommen hat zu Gottes Lob. 
Röm 15,7(L) 

und Brot ein. Wir Sängerinnen und Sänger freuen 

uns auf Sie. Der Eintritt ist wie immer frei. Um eine 

Spende, die wir mit der Kirchengemeinde teilen, 

wird jedoch gebeten. 

 

Engelprobe 
Am Di., 16. Dezember  findet um 17.45 Uhr in der 

St.Martin-Kirche eine öffentliche Engelprobe aus 

dem Krippenspiel statt. 

 

Lebendiger Adventskalender 
Wir beteiligen uns am ersten Oelixdorfer Lebendigen 

Adventskalender in diesem Jahr am 17. Dezember 

um 19.00 Uhr mit einem Adventssingen in der 

Kirche mit unserem Organisten Walter Wieben. 

Dazu gibt es adventliches Gebäck und Adventstee. 

 
 

 

 

 

 

 

 
Epiphanias-Gottesdienst 
Mit der ganzen Region Itzehoe wollen wir auch in 

diesem Jahr das Epiphanias-Fest feiern. Alle 

Kantoreien aus den einzelnen Gemeinden vereinen 

sich zu einem großen Chor, wer möchte, kann sich 

ganz persönlich mit dem Segen stärken lassen – und 

die Weisen aus dem Morgenland, das Licht in der 

Mitte der Nacht und das Kind in der Krippe werden 

auch vorkommen! 

Bolivianische Messe 
Am Sonntag, 25. Januar 2015 hören wir im Gottes-

dienst um 10.00 Uhr die südamerikanische Messe 

Misa Boliviana von  Thomas Gabriel, gesungen von 

unserer Kantorei, begleitet von Flöten, Gitarre und 

afrikanischer Trommel.   

 

Gemeindeversammlung 
Im Anschluss an die Bolivianische Messe am 25. 

Januar findet im Gemeindehaus die jährliche 

Gemeindeversammlung statt. Es gibt Berichte aus 

allen Bereichen der Gemeindearbeit, auch aus dem 

Kindergarten. Und es gibt Raum für Ihre Kritik, 

Anregungen und Vorschläge. 

 
Winterkirche 
Mal sehen, wie kalt oder warm dieser Winter wird. 

Voraussichtlich ab dem 1. Februar 2015 – nach dem 

Kantorei-Gottesdienst - werden wir wieder mit dem 

Gottesdienst in unser Gemeindehaus umziehen. 

 

Konzert der Don Kosaken 
Das Programm des Konzerts der Don Kosaken am 3. 

Februar 2015 um 19.00 Uhr ist in zwei Abschnitte 

geteilt. Der erste Teil besteht aus den Sakralen 

Gesängen der russisch-orthodoxen Liturgie,  im 

zweiten Teil hören wir bekannte und unbekannte 

Volkslieder wie zum Beispiel „Abendglocken“ oder 

„Marusja“. Der Chor tritt in der Besetzung mit 7 

Künstlern unter der musikalischen Gesamtleitung 

von Maxim Kowalew auf.  
Die Eintrittspreise betragen:  

Vorverkauf:  16,-- €    

Abendkasse:18,--€    

Kinder bis zum 8. Lebensjahr haben freien Eintritt. 

 

Kleiderspende 
In der Zeit vom 2. – 8. Februar 2015 können im 

Gemeindehaus gebrauchte Kleidungsstücke, Schuhe 

und Haushaltswäsche für das Spangenberg-Sozial-

Werk abgegeben werden. Informationen, Handzettel 

und Kleidersäcke sind bei uns erhältlich 

 

Klavierabend mit Walter Wieben 
Am 17.Februar 2015 können wir um 19.00 Uhr einen 

Klavierabend  mit Walter Wieben erleben. Schon oft 

hat Walter Wieben seinen vielleicht letzten 

Klavierabend angekündigt. Dabei hat sein zweites 

Lebensjahrhundert doch gerade erst begonnen! Auf 

jeden Fall wird es der letzte Klavierabend mit ihm im 

Februar 2015 sein. 

 

Neue Sänger gesucht 
Der Chor freut sich sehr über neue Mitglieder. 

Besonders die Männerstimmen sind gefragt. Geübt 

wird  montags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Neue Mitglieder sind hier herzlich willkommen. 

 

Freud und Leid 
Trauerfeiern:  
Herbert Barz, Itzehoe, 68 Jahre 

Karla Prüß, Itzehoe, 91 Jahre 

Ulrich Woller, Oelixdorf, 91 Jahre 

Margarete Maruhn, Oelixdorf, 89Jahre 

Taufen: 

Paulina Runge, Oelixdorf 

Lena Runge, Oelixdorf 

Clara Schlüter, Itzehoe 

Justus Schoof, Oelixdorf 

Jason Floegel, Oelixdorf 

Lucas Przybylski, Oelixdorf 

  

 

Vorschau 2014 
Konfirmandenprüfung am   26.04.2015 

Konfirmation am       02.05.2015 

Sommerfest am        12.07.2015 

Sylt-Freizeit  vom                   13.08. – 27.08.2015 

(Anfragen bei Frau Bruns Tel .04822 365637) 



 

 

Gottesdienste unserer Gemeinde 
 

November 2014 

So. 30. November 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Adventsbasar und Krippenausstellung 

Dezember  2014     

Fr.   5. Dezember 15.30 Uhr Kribbel-Krabbel-Gottesdienst 

So.   7. Dezember 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit der Kantorei St. Martin 

So. 14. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé 

So. 21. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst 

Mi. 24. Dezember 15.00 Uhr Kinderchristvesper mit Krippenspiel 

   16.30 Uhr Christvesper mit dem Oelixdorfer Musikzug  

   23.00 Uhr Christmette mit der St. Martin-Kantorei 

Do. 25. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 

Fr. 26. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskapelle Breitenburg 

So. 28. Dezember  Es findet kein Gottesdienst statt 

Mi. 31. Dezember 17.00 Uhr Jahresschlussandacht 

Januar 2015 
 

 

So.    4. Januar 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

So. 11. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst 

So 18. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst 

So 25. Januar 10.00 Uhr 
Südamerikanische Messe  mit der St. Martin-Kantorei  -   
anschl. Gemeindeversammlung 

Februar 2015    

So.    1. Februar 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

So.    8. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst  

So. 15. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé 

So. 22. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst 

März             2015 

So.   1. März 10.00 Uhr Gottesdienst 

              

Regelmäßige Veranstaltungen  
Kindergruppen (Jasmin Mischok)  

„Kirche Kunterbunt“:  donnerstags, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für Kinder von 5 – 12 J. 

Jugendgruppe:    Anfragen bei Jasmin Mischok (jugend@kirche- oelixdorf.de) 

_______________________________________________________________________________ 

Eltern und Kinder (Gabriele Willkomm):  

Zeit für Zwei:  Eltern mit Kindern ab acht Wochen bis zum ersten Lebensjahr 

Miteinander spielen ~ voneinander lernen:  
   Eltern mit Kindern im zweiten Lebensjahr 

Alle Kurse montags und mittwochs am Vormittag 

Anfragen und Anmeldungen: TEL. 04821-94402 oder Email: gabrielewillkomm@web.de 

Ein Einstieg in die Kurse ist jederzeit möglich! 

_____________________________ _________________________________________________  

Kirchenchor (Doris Abraham):   montags, 20.00 Uhr             

Gitarrengruppen (Helmut Willkomm):   

Kinder:         mittwochs, 17.30 Uhr  im Gemeindehaus  

Jugendliche u. Erwachsene:  mittwochs, 18.30 Uhr im Gemeindehaus   

______________________________________________________________________________ 

Basarkreis (Gabi Willkomm): 14-tägig, bitte im Kirchenbüro den genauen Termin erfragen  

Seniorenkreis (E.Wiens, E. Diestel, H.Willkomm):  14-tägig mittwochs, 15.00 Uhr  

_______________________________________________________________________________ 

Kirchengemeinderat:    2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr – Die Sitzungen sind öffentlich 

 

Hauskreise:                auf Anfrage – rufen Sie uns an! 

 


